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und bitter⸗ſchmeckende aber iſt

eſte . Das Genueſer⸗ und Pror

hJſind die beſten Gattungen . Man ge⸗

a dieſes Oehl eben ſo , wie das

thinöhl , zur Anfeuchtung verſchiedener Luſtf

werksſätze .

XXV . Leinöhl .

6 . 46 . Das Leinöhl wird aus den Flachs⸗

und Leinſamen gepreßt , und muß , wenn es

als echt anerkannt werden ſoll , ſehr hell ,

zu ſagen farbenlos , auch geruch - und geſchmack —
los ſeyn ; denn wenn es eine ſtarke gelbe Farb

hätte , auch ſtark riechend und

wäre , ſo enthielte es noch viele fremdartige

Beymiſchungen . Es wird gleich den vorſtehen
den Oehlen angewandt .

XVXVVI . Stein⸗ oder Bergöhl .

§ . 42 . Das Stein⸗ oder Bergöhl iſt ei⸗

ne öhlichte Flüſſigkeit , welche auf der Oberflä⸗

che mehrerer Quellen , Brunnen und Seen

ſchwimmend , theils auch aus thonartigen Stei⸗

nen heraus fließend in verſchiedenen Gegenden

Europens gefunden wird . Es iſt bald gelb , bald
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rothbraun , hat einen fluͤchtigen, durchdringen⸗

den , dem Terpenthinöhl ähnlichen , jedoch mehr

bituminöſen Geruch , und wird zur Anfeuchtung

verſchiedener Luſtfeuerwerksſätze angewandt .

Wenn das Steinöhl einer Deſtillation unterwor —⸗

fen wird , ſo erhält man eine überaus zarte öh⸗

lige , weiße oder gelbliche , ſehr flüchtige Flüſ⸗

ſigkeit , das ſogenannte kůün ſtli che Naphta ,

welches ſich ſchon bey der Annäherung eines

Lichts / wenn auch ſelbes nicht ganz daran gebracht
wird , entzündet ; es brennt auch gleich dem Cam⸗

pher im Waſſer , und hat in Abſicht der Anwen⸗

dung zu den Luſtfeuern vor allen übrigen Oeh⸗

len den Vorzug .

XVVII . Branntwein , Weingeiſt und Alkohol .

§. 46 . Der Branntwein iſt ein leicht brenn⸗

barer Geiſt , welcher durch Hülfe der Deſtilla⸗

tion aus dem Getreide , ſo wie aus allen Ge⸗

wächſen , deren Säfte der geiſtigen Gäͤhrung

fähig ſind , gewonnen wird . Wird der Brannt⸗
wein durch neue Deſtillationen noch mehr ge —

reinigt , ſo heißt er rectificirter Wein⸗

geiſt , und der allerreinſte Alkohol . Der

gute Branntwein ſoll aus 60 Theilen Alkohol
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